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SpektaColore Ausstellung der Künstler*innen Biggi Vinci, Inga Mihailovic, Lune Ndiaye und SasTi-Line

Während die Kulturszene aufgrund der Corona-Maßnahmen weitgehend am Boden liegt und zahlreiche Veranstalter
nicht mehr wissen, wie es weitergehen soll, verfolgt Murat Ercan seine Vision und startet inmitten der der Corona-
Pandemie mit einem neuen Kunst & Kulturprojekt in Hannover.

Die Kunstausstellung SpektaColor#1 ist der Auftakt zu einer Veranstaltungsreihe im neuen Veranstaltungscenter
STUDIO 18 in Hannover Wülfel.

Mit STUDIO 18 möchte er in den nächsten Jahren zwei große Hallen mit 1.300 und 750 Quadratmetern mit kulturellem
Leben füllen.
Frei nach dem Motto: Kunst – Musik – Literatur – Mode – Schaffen – Malerei – Bildhauerei – Tanz – Gesang –
Humanismus – Mensch SEIN – das will er mit allen Beteiligten transportieren, zeigen, fühlen, erleben, ergründen, atmen,
erahnen und Neues erfinden…

Die Auftaktveranstaltung SpektaColor#1 ist eine Gruppen-Kunstausstellung mit vier Künstlern*innen aus Hannover, die
sich spontan zusammengefunden haben, um die Vision mit Leben zu erfüllen.
In einer alten Fabrikhalle werden diese sehr verschiedenen hannoverschen Künstler*innen ihre abwechslungsreichen
Werke auf 1.300 Quadratmetern zeigen (die Bedingungen sind ideal um einen ausreichenden Abstand gemäß den
Coronamaßnahmen zu ermöglichen).

Die renommierte Portrait-Künstlerin Inga Mihailovic wird aktuelle Werke aus ihren teils großformatigen Popart-Zyklen
sowie einen Querschnitt ihrer verschiedenen Schaffensphasen zeigen. Sie wird auch einen Einblick zu den
verschiedensten Techniken geben, die ihren besonderen Stil ausmachen – die Spannung zwischen zeichnerischen und
malerischen Techniken sowie das Spiel zwischen realistischer Genauigkeit und Brüchen expressiver Abstraktion.

Lune Ndiaye, der in Senegal geboren ist, schafft es mit seinen Bildern, Eindrücke aus seiner afrikanischen Kultur zu
vermitteln. Immer geht es dabei um Frieden und Respekt und das friedliche Zusammenleben der Kulturen. Auch die
Materialien wie Textilien und Sand, die er oft zusammen mit Acrylfarbe verarbeitet, lassen mit den Motiven aus den
Erinnerungen seiner Heimatkultur Werke mit einer besonderen Sprache entstehen.

Sabina Stickel alias SasTi-line ist eine autodidaktische Künstlerin, die sich ihrer Kunst mit Leib und Seele hingibt. Über
viele Jahre hat sie sich von Ihrer Jugend an allem hingegeben, was mit Materialien zu tun hat – vom Zeichnen und Malen
bis zum Schweißen und Schmieden. Der Malerei ist sie aber immer treu geblieben und möchte mit ihren „Faces“ – egal
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ob tierisch oder menschlich über den Blick aus dem Bild heraus eine besondere Kommunikation zum Betrachter
schaffen.

Unter dem Künstlernamen Biggi-Vinci hat Gerald Groß die Kunstszene erst vor vor relativ kurzer Zeit betreten. Die
Dynamik, in der er von seiner Kunst regelrecht ergriffen wurde, ist beeindruckend. Frei von irgendwelchen Prägungen
werden große Flächen von ihm experimentell regelrecht in Farbrausch versetzt und lassen sinnliche Eindrücke von
intensiver Kraft entstehen. Plastische und hypnotische Figuren, die den Betrachter fesseln, sind die besondere Note des
Künstlers.

Bei weiteren Kunstausstellungen, nach der Pandemie ist ein breiteres Rahmenprogramm mit Musik und Kultur geplant.
Während der SpektaColor#1 wird als Rahmenprogramm am Sonntag 18.10 um 16 Uhr und am Samstag 24.10 um 17
Uhr eine Modenschau vom Atelier 24 präsentiert.

Teilnehmende Künstler*innen:
Biggi Vinci | Inga Mihailovic | Lune Ndiaye | SasTi-Line

Öffnungszeiten:
Täglich 10-21 Uhr, Fr + Sa 10 – 23 Uhr

Vernissage am Freitag 16. Oktober um 19 Uhr

Am Eisenwerk 18, 30519 Hannover Wülfel.

 

 

Portrait

https://spektacolor.art/

https://spektacolor.art/presse/#pressedownload1
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